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Nach TV-Duell: Republikaner fordern
Bidens Arzt heraus

Republikaner fordern Antworten: Nach Bidens TV-Auftritt
wollen sie mit seinem Arzt sprechen. Warum? Hier sind die

Details. #Biden #Republikaner #ÄrztlichesGutachten

Die Gesundheit des Präsidenten unter der
Lupe: Republikaner fordern Gespräch mit
Bidens Arzt

Nach dem TV-Duell zwischen US-Präsident Joe Biden und seinem
Vorgänger Donald Trump gibt es Diskussionen über Bidens
Gesundheitszustand. Insbesondere die Republikaner haben
Fragen und möchten mit Bidens Arzt sprechen. Der 81-jährige
Präsident zeigte sich während des Duells schwach und verwirrt,
was die Republikaner dazu veranlasst, sich über seine
Fähigkeiten Gedanken zu machen.

Der Vorsitzende des Aufsichtsausschusses des
Repräsentantenhauses, James Comer aus Kentucky, hat offiziell
Informationen über die medizinischen Untersuchungen von
Biden angefordert. Besonders interessant ist ein transkribiertes
Interview mit Bidens Arzt Kevin O‘Connor, welches im Fokus
steht. Dabei geht es vor allem um die körperliche und geistige
Verfassung des Präsidenten.

Verdächtigungen der Republikaner: Einfluss
durch Geschäfte mit der Biden-Familie?

Die Republikaner unterstellen dem Arzt, dass seine medizinische



Einschätzung durch private Geschäfte mit der Biden-Familie
beeinflusst worden sein könnte. Trotz fehlender Beweise für
solche Beteiligungen, fordern sie Klarheit und eine offene
Kommunikation über eventuelle Verstrickungen. Der
Aufsichtsausschuss möchte auch Fragen zu finanziellen
Aktivitäten stellen, die im Zusammenhang mit der Biden-Familie
stehen.

Das Weiße Haus bezeichnet die Vorwürfe als haltlos und spricht
von „verrückten, diskreditierten Verschwörungstheorien“.
Dennoch bleibt die Forderung der Republikaner nach einem
offen Gespräch mit Bidens Arzt bestehen, um alle Unklarheiten
zu beseitigen.

Mehr Demokraten fordern Bidens Rücktritt
– Harris als mögliche
Präsidentschaftskandidatin?

Neben den Republikanern gibt es auch vereinzelt Stimmen unter
den Demokraten, die Joe Bidens Rücktritt fordern. Einige
prominente Mitglieder des Repräsentantenhauses zeigen sich
besorgt über Bidens Leistung und plädieren für einen möglichen
Rückzug des Präsidenten.

In einer Telefonkonferenz haben einige Demokraten sogar die
Idee ins Spiel gebracht, dass Vize-Präsidentin Kamala Harris als
Ersatzkandidatin antreten könnte. Harris selbst unterstützt
jedoch Biden, der seinerseits fest entschlossen ist, seine
Kandidatur fortzusetzen. In einem TV-Interview betonte Biden,
dass nur Gott ihn zu einem Rückzug bewegen könnte.

Die Diskussion um Bidens Gesundheit und seine Eignung als
Präsident ist in vollem Gange. Es bleibt abzuwarten, wie sich die
Situation weiterentwickeln wird und ob Bidens Arzt zu einer
offenen Kommunikation mit den Republikanern bereit sein wird.
(vk)
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